Mikrofotografisches Bibelstechen
Eine Ausstellung als Einblick und Kommentar

Eröffnung: 13. November 2012, 19:00
Laufzeit: 14. November 2012 bis 17. Februar 2013

Eine Ausstellung im Rahmen von Eyes On – Monat der Fotografie Wien

Mit der historischen Praxis des Bibelstechens – Auswahl und Interpretation unter Einsatz des Zufalls – sind Fotografien aus der Fotosammlung mit Objekten aus der Schausammlung des Volkskundemuseums kombiniert worden. Zu den dabei entstehenden Foto-Objekt-Kombinationen haben Autor_innen assoziative Texte geschrieben, die es in der Ausstellung zu hören gibt. Der Eindruck, den diese Begegnung von Objekten, Fotografien und Geschichten erzeugt, holt diese historischen Objekte auf eine sehr freie Art und Weise in die Gegenwart. Die Ausstellung „Mikrofotografisches Bibelstechen – Eine Ausstellung als Einblick und Kommentar“ ist ein Experiment, das sich mit Möglichkeiten der Deutung musealer Exponate neben der wissenschaftlichen Einordnung beschäftigt.

Bibelstechen ist eine Exegese- und Weissagungstechnik, bei der die Bibel an einer zufällig gewählten Stelle aufgeschlagen wird; so wählt man blind eine Textstelle und legt diese einer Fragestellung entsprechend aus. Dieses Prinzip einer zufälligen Auswahl und anschließenden Interpretation des Ergebnisses diente dazu, vierzehn Objekte aus der Schausammlung und vierzehn Fotografien aus der Fotosammlung des Österreichischen Museums für Volkskunde auszuwählen. Wiederum nach dem Zufallsprinzip wurden diese Fotografien und Objekte zusammengeführt und die Duette für die Autor_innen ausgesucht. 

Für die Ausstellung verlassen die Objekte die Schausammlung, werden dort durch temporäre Stellvertreter ersetzt und in einem Sonderausstellungsraum in Kombination mit den Fotografien und den über Kopfhörer abhörbaren Geschichten präsentiert.

Dieses experimentelle Ausstellungsformat fordert mit seinem freien assoziativen Spiel dazu heraus, an diesen Kombinationen die Geschichten, die jede_r von uns immer mit sich herumträgt, zu entzünden. So soll es zu einer Verlebendigung von Geschichte aus unserer Gegenwart heraus und in sie hinein kommen.

Ein Projekt von Herbert Justnik, Kurator des Volkskundemuseums und Matthias Klos, Künstler.
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MIKROFOTOGRAFISCHES BIBELSTECHEN. 
EINE AUSSTELLUNG ALS EINBLICK UND KOMMENTAR

Ausstellungsdauer

14. November 2012 bis 17. Februar 2013
Pressegespräch


Dienstag, 13. November, 11.00 Uhr

Eröffnung


Dienstag, 13. November, 19.00 Uhr
Ort



Österreichisches Museum für Volkskunde 






Gartenpalais Schönborn, Laudongasse 15-19, 1080 Wien

Öffnungszeiten 

Di – So 10.00  – 17.00  Uhr, Mo geschlossen außer an Feiertagen

24. und 31. Dezember 2012 von 10.00-15.00 geöffnet
25. Dezember 2012 und 1. Jänner 2013 geschlossen

Bibliothek


Dienstag - Freitag, 9.00 – 16.00 Uhr, feiertags geschlossen

Museumsshop


Während der Öffnungszeiten
Besucherinformation

www.volkskundemuseum.at, T +43 (0)1 406 89 05 DW 15 

Eintritt
€ 5,00 

Eintritt ermäßigt
€ 2,00: StudentInnen bis 27 Jahre, Arbeitslose


€ 3,50: SeniorInnen


€ 4,00: InhaberInnen der Wien Karte


€ 9,00: Familienkarte 

Eintritt frei
Kinder und Jugendliche unter 19 Jahre, Mitglieder des Vereins für Volkskunde, InhaberInnen des Kulturpasses, ICOM, Museumsbund Österreich

Führungen
jeden Sonntag um 15:00 Uhr, p. P. € 3,- 

Führungen auf Anfrage: ab 10 Personen p. P. € 3,-
Führungspauschale unter 10 Personen € 30,- 
Information und Anmeldung: +43 (0) 1 406 89 05 DW 26, oder kulturvermittlung@volkskundemuseum.at

Direktion


Margot Schindler

Idee und Konzept 
Herbert Justnik

Kuratierung
Herbert Justnik, Matthias Klos
Ausstellungsgestaltung
 
Herbert Justnik, Matthias Klos
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Matthias Klos
Vermittlungsprogramm
Claudia Peschel-Wacha, Katharina Richter-Kovarik
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